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Heutſajer Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

3 Berlin 22 März
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt einige kleine Etatsreſte in
iter Leſung Dieſe ſowie das Etatsgeſetz und das Anleihegeſetz werden

battelos genehmigt und die von der Kommiſſion beantragte Reſolution
den Reichskanzler zu erſuchen dem Reichstage mit dem nächſten Etats
Entwurf die Grundſätze der Reichsverwaltung über Deckung von Aus
gaben des Reichs durch Aufnahme von Anleihen mitzutheilen angenommen
Unter den noch unerledigt gebliebenen Petitionen befindet ſich eine ſolche
der Stettiner Geſellſchaft Vulcan um Ablehnung der von der Budget
kommiſſion vorgeſchlagenen betr Aufhebung der Zollfreiheit für Schiſfs
ausrüſtungsgegenſtände Die Petition erſucht außerdem um Einberufung
von Sachverſtändigen behufs deren Anhörung über jene Zollfrage Dieſen
Theil der Petition beantragt die Kommiſſion dem Reichskanzler zur Be
rückſichtigung zu überweiſen Nach einigen zuſtimmenden Worten des
Abg Broemel beſchließt das Haus demgemäß Es folgt die zweite Be
rathung der Vorlage wegen Verwendung überſchüſſiger Reichseinnahmen
aus 1900 Die Vorlage ſchlug vor dieſe Ueberſchüſſe zur Verſtärkung der
Betriebsmittel der Reichskaſſe zu verwenden Die Kommiſſion hat dies
abgelehnt und ſchlägt vor die Ueberſchüſſe aus 1900 zur Schuldentilgung
zu verwenden jedoch nur zu drei Viertheilen Nach kurzer Debatte beſchließt
das Haus gemäß dem Antrage der Kommiſſion Die zweite Leſung des
Reichshaushaltsetats nebſt Nebengeſetzen iſt damit erledigt Es folgen
Rechnungsſachen Bei der Ueberſicht über Einnahmen und Ausgaben pro
Etatsjahr 1898 bemerkt

Abg Singer Soz es ſeien beim Auswärtigen Amte ſtarke Etats
überſchreitungen vorgekommen infolge der kaiſerlichen Reiſe nach Jeruſalem
auf welcher der Kaiſer ſich habe vom Staatsſekretär des Auswärtigen
Grafen von Bülow begleiten laſſen Es handle ſich hier um eine Aus
gabe im Betrage von 40000 Mark bei denen es fraglich ſei ob ſie über
haupt vom Reich und nicht vielmehr aus der Privatſchatulle des Kaiſers
zu decken ſeien Dieſe ſtaatsrechtliche Frage bedürfe genauer Prüfung
Er beantrage daher aus dieſem Anlaß die Ueberſicht an die Rechnungs
kommiſſion zurückzuverweiſen

Ohne weitere Debatte wird dieſer Antrag gegen
Nationalliberalen angenommen
freiſinnige Schmidt Elberfeld

Es ſolgt die zweite Berathung der Vorlage betr die Patentnovelle
Zum S 1 ſtellt

Abg Heine Soz den Antrag in einem Abſatz 2 die Bildung einer
Patentanwaltskammer mit dem Sitze in Berlin vorzuſchreiben So wie
die Vorlage jetzt ſei unterordne ſie die Patentanwälte nur einem bureau
kratiſchen Verwaltungsorganismus Der einzige gegen eine ſolche Kammer
geltend gemachte Grund ſei daß das Patentanwaltsweſen noch zu jung
ſei Das ſei aber kein ausreichender Grund Schaffe man die Kammer
nicht jetzt ſo werde es ſpäter wo zu jeder Geſetzesänderung die Zu
ſtimmung des Bundesraths erforderlich wäre erſt recht nicht gelingen
Jn der Kammer würden die Patentanwälte ſchon verſtehen ihre Ange
legenheiten ſelbſt in angemeſſener Weiſe zu ordnen

Unterſtaatsſekretär Rothe wendet gegen den Antrag ein die Patent
anwälte ſeien einſtweilen in der That eine zu gemiſchte Geſellſchaft mit zu
verſchiedenem Vorbildungsgange theils Jngenieure Chemiker Kaufleute
und Leute ohne jede Beinfsbildung Einer ſo loſe zuſammenhängenden
Geſellſchaft ſo wichtige Rechte einzuräumen ſei verfrüht Der Antrag ſei
unannehmbar

Abg Oertel Bd d Landw Meine Freunde begreifen den Wunſch
der Patentanwälte halten ihn auch grundſätzlich für berechtigt Aber die
Durchführung dieſes Wunſches iſt jetzt noch nicht möglich es muß über
haupt erſt der Stand der Patentanwälte als ſolcher geſchaffen werden

Abg Paul frkonſ erklärt ſich Namens ſeiner Partei ebenfalls für
unveränderte Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe Die Patentanwälte
müßten als Stand erſt einmal 30 40 Jahre älter werden ehe ihre
Organiſation in einer Kammer möglich ſei

Abg Hoffmeiſter fr Vgg meint im Gegenſatz dazu man ſolle
doch gerade jetzt wo man das Patentanwaltsweſen geſetzlich regele den
Patentanwälten auch das Vertrauen ſchenken daß ſie ſelbſtändig ihre An
gelegenheiten ordnen könnten Man wende zwar ein es fänden ſich
unlautere Elemente in dieſem Stande aber dieſe hätten ſich erſt in neuerer
Zeit hineingedrängt und um ſo mehr ſei es nöthig den Anwälten die
Kammer zu gewähren

Abg Träger fr Vp äußert ſich im gleichen Sinne
Abg Möller utl führt dagegen aus die Geſellſchaft der Patent

anwälte ſei thatſächlich eine ungemein gemiſchte ſowohl nach ihrer Vor
bildung wie auch ſonſt Das unterſcheide die Patentanwälte von den
Rechtsanwälten und Aerzten Er ſei allerdings nicht der Meinung wie
Pauli daß man mit der Bildung der Patentanwaltskammer 30 bis
40 Jahre warten müſſe

Geh Rath Hauſt widerſpricht der Heine ſchen Auffaſſung als ob bei
dieſem Geſetz bureaufratiſche Beſtrebungen obwalteten Die Regierung
wolle nur den Schutz des Publikums und dieſes würde wenn man ſchon
bei der gegenwärtigen Zuſammenſetzung der Patentanwaltſchaft eine ſolche
Kammer errichten wollte nicht zu ſeinem Rechte kommen Es gebe ſehr
ehrenwerthe Patentanwälte aber auch andere die man nicht ſo bezeichnen
dürfe Man müſſe erſt eine Sanirung dieſes Standes abwarten ehe man
eine Kammer mit ehrenamtlichen Funktionen errichte

Abg Kirſch Ctr erklärt ſich den Ausführungen Oertels Möllers
und des Koinmiſſars vollauf anzuſchließen

Nach unerheblicher weiterer Debatte wird der Antrag Heine ſchließlich
abgelehnt Es folgt S 2 Dieſem zufolge darf die Eintragung als
Patentanwalt verſagt werden wenn der Antragſteller ſich eines unwürdigen
Verhaltens ſchuldig macht Abg Heine Soz hat einen Antrag geſtellt
dieſe Beſtimmung zu faſſen wenn der Antragſteller ſich durch ſein Ver
halten der Achtung unwürdig gezeigt hat die ſein Beruf erfordert
Politiſche wiſſenſchaſtliche künſtleriſche und religiöſe Anſichten oder Hand
lungen als ſolche können nicht als ein Verhalten angeſehen werden welches
dieſer Achtung unwürdig macht

Abg Heine Soz begründet den Antrag unter Berufung auf den
Fall MArons

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Zwiſchen einem Lehrer der
Jugend und einem politiſchen Beamten einer und einem Patentanwalt
andererſeits iſt doch ein erheblicher Unterſchied Gerade weil dem Antrage
von dem Antragſteller ein ſo hoch tendenziöſer Charakter beigelegt wird
muß ich bitten ihn abzulehnen

Die Abgg Oertel Bd d und Liebermann v Sonnenberg
Antiſ ſprechen ſich gegen Abg Traeger fr Vp für den Antrag

Heine aus
Nach einer Entgegnung des Geh Rath Hauff vertritt
Abg Singer Soz noch einmal den Antrag Heine man müſſe den

Patentanwälten angeſichts neuerer Vorkommniſſe vorſichtshalber die Mög
lichkeit des freien Ausdrucks ihrer Ueberzeugung ſichern

Ein jetzt eingehender Antrag SchmidtMarburg Ctr will der Vor
lage hinzufügen als unwürdiges Verhalten ſind politiſche wiſſenſchaftliche
und religiöſe Anſichten und Handlungen nicht anzuſehen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Die ganzen Ausführungen
Singers ſind hinfällig weil ja die Patentanwälte überhaupt keine Beamten
ſind Wenn Herr Singer ſagt Bürgerliche Vergehen der Beamten würden
mit dem Mantel der Liebe zugedeckt und zwar viel eher als politiſche
mißliebige Betheiligung ſo könnte ich das wenn es vorkäme nur be

dauern
Abg Möller ntl tritt den Ausführungen des Staatsſekretärs bei
Der Antrag Heine wird nach unerheblicher Debatte abgelehnt und 82

ſowie der Reſt des Geſetzes unverändert angenommen
Um 7 Uhr nimmt der Präſident die zweite Leſung des Geſetzentwurſs

wegen rechtswidriger Entziehung von elektriſcher Kraft vor der debattelos
erledigt wird Der Antrag auf Einführung des Reichswahlrechts für die
elſäſſiſchen Ausſchußwahlen wird debattelos genehmigt

Freitag Patentanwälze Petitionen

Kleine Chronik
Magdeburg 22 März Zugentgleiſung Heute Morgennach 5 i egleien auf unſerem Bahnhof fünf Wa gen vom hinteren

Theile eines von Buckau über Magdeburg nach Oebisfelde fahrenden
Güterzuges Zwei Gleiſe wurden geſperrt ohne daß dadurch für den
Verkehr eine Störung eintrat Mit dem Aufheben der entgleiſten Wagen

die Rechte und
Mit der Minorität ſtimmte auch der

Wwx

Sonnabend den 24 März 1900

auf die Schienen war man eifrig beſchäftigt und es konnten beide Gleiſe Gliederſchmerzen und allgemeine Schwäche klagte Jn der Erwartung der Arzt
im Laufe des Tages wieder freigemacht werden Perſonen ſind glücklicher
Weiſe nicht verletzt und die Beſchädigungen an den Wagen gering

Stettin 22 März Ein wüthendes Weib Jm Hauſe
Sannierſtraße 25 ſpielte ſich vorgeſtern Nachmittag eine Eheſtandsſcene
ab die einen blutigen Verlauf nahm Der dort wohnende Schneider
meiſter Heinrich Neumann iſt ſeit dem Oktober v Js in zweiter Ehe
verheirathet Seine Fran machte ihm vorgeſtern Mittag den Vorwurf
daß er an ſeinen mißlichen Vermögensverhältniſſen die Schuld traage in
dem er zum Trunke neige Hierbei gerieth ſie ſchließlich ſo in Wuth daß
ſie einen geladenen ſechsläufigen Revolver ergriff und ihn auf ihren
Mann abſchoß Neumann trug ſieben Schußwunden und zwar im
Geſicht in der Bruſt in der linken Schulter in der rechten Achſelhöhle
und am rechten Unterarm davon ferner wurde ihm der Knochen am
Handgelenk zerſchmettert Hiermit hatte Frau Neumann aber noch nicht
genug Sie hieb mit dem Revolver auf ihren Mann ein und brachte
ihm noch ſieben Kopfverletzungen bei Dann rief ſie eine Droſchke herbei
packte den Verwundeten hinein und fuhr mit ihm nach der Sanitätswache
Hier verband der Arzt die Wunden und ließ den Verletzten im Kranken
wagen nach dem Krankenhauſe befördern Die Polizei wurde gleichzeitig
benachrichtigt und ließ Frau Neumann wegen Mordverſuchs feſtnehmen
Frau N gab an den Revolver in das Kloſet geworfen zu haben während
ihr Mann der Meinung war ſie habe ihn friſch geladen zu ſich geſteckt
ehe ſie die Wohnung verließ

Wien 22 März Zum Familiendrama Die unglücklichen
Schweſtern Lang Vilma Eliſe und Fanny die am Leben gebliebenen
Opfer des Familiendramas welches ſich wie ausführlich gemeldet in der
Kaiſerſtraße abgeſpielt hat werden vorausſichtlich in kurzer Zeit voll
kommen geneſen ſein Geſtern Nachmittag gab Eliſe Lang einer ſie im
Krankenhauſe beſuchenden Freundin folgende Darſtellung der Verhältniſſe
welche zu dem furchtbaren Drama geſührt haben Mein unglücklicher
Vater erzähtte das Mädchen hatte unter dem finanziellen Zuſammen
bruch namenlos gelitten und uns mit Ausnahme des jüngſten ſchul
pflichtigen Kindes das Schreckliche ſeiner Lage auseinandergeſetzt und uns
befragt ob wir ihm in den Tod folgen wollten Jch bat den Vater mit
aufgehobenen Händen von ſeinem Plane abzuſtehen Da wir aber ſahen
daß er unerſchütterlich bei ſeinem Vorſatze verharre und uns bat vereint
mit ihm zur Mutter die vor zwei Jahren geſtorben iſt zu gehen
erwiderte ich Alſo in Gottes Namen nimm uns mit Vater
wir folgen Dir gutwillig ins Grab zur Mutter Daraufhin
entnahm der Vater einem Päckchen Pulver Cyankali Er vertheilte
das Pulver in verſchiedene Gläschen welche Branntwein enthielten Wir
Alle wußten daß es ſich um unſer Leben handle nur die Jüngſte Vilma
hatte keine Ahnung davon Dieſer welche an einem Halsleiden erkrankt
war reichte der Vater einen Löffel von der Subſtanz die wie er
ſagte das Halsübel heilen ſollte Jnzwiſchen hatten wir Alle von dem
Gifte getrunken Als ich mehrere Stunden ſpäter einigermaßen das Be
wußtſein wieder erlangte erfuhr ich daß der Vater und Karoline
bereits todt waren Hier mußte das unglückliche Mädchen von
Schmerz übermannt ihre Erzählung unterbrechen Sie weinte bitterlich
und erſt als ſie nach geraumer Zeit wieder die Herrſchaft über ſich ge
wonnen hatte fuhr ſie fort Meine arme Schweſter Karoline war mit
dem bei der Prag Smichower Kattunfabrik bedienſtet geweſenen Buchhalter
Anton Beck verlobt Dieſer hätte ſie beſtimmt geheirathet nun liegt
ſie auf der Todtenbahre während er ſeit drittihalb Monaten wegen eines
Lungenleidens in Luſſinpiccolo zur Kur weilt Vater und Schweſter be
kommen ein Leichenbegängniß von einem Leichenvereine bei dem ſie
zahlende Mitglieder waren Jch und die armen zwei Schweſtern
werden aber nicht dabei ſein wir ſind noch krank und haben auch
nicht die Kraft noch die Zuſtimmung der Aerzte dazu Die Aermſte
brach neuerlich in Thränen aus Unter krampfhaftem Schluchzen klagte
ſie über die Noth vor welcher ſie ihre Schweſtern und ſich ſelbſt nicht
retten könnte

Lemberg 22 März Feuersbrünſte Jn Kolbuszowa
brach wie ſchon kurz gemeldet auf dem Ringplatze ein Brand aus welcher
infolge des herrſchenden Sturmwindes raſch um ſich griff und etwa 200
Gebäude darunter die Schule das Vicariat und das Kataſterbüreau
einäſcherte Die Akten dieſes Büreaus wurden gerettet Es ſind 600 Fa
milien brot und obdachlos geworden Jn Cieszanow brach
während die Feuerwehr in einem Nachbarort beſchäftigt war ein Brand
aus welcher 10 Häuſer darunter das Poſtgebäude und die Apotheke zer
ſtörte Bei beiden Bränden betheiligte ſich das Militär in hervorragender
Weiſe bei den Rettungsarbeiten

Paris 22 März Eine halbe Million geſtohlen Auf
der Gare du Nord wurde wie bereits kurz im Telegrammtheil der
Donnerstag Nummer gemeldet mit unglaublicher Frechheit ein Diebſtahl
von U Million Francs begangen Das Opfer deſſelben iſt die Nord
bahn die alle Wochen mehrere große Geldbeträge an die Bank von
Frankreich gelangen läßt Gewöhnlich werden dieſe Lieferungen in der
Weiſe bewerkſtelligt daß ein Wagen bei der Haupttkaſſe vorfährt und die
Geldſäcke mittelſt eines Rutſchganges in dieſen hineinbefördert werden
Nun macht aber der Nordbahnhof ſeit einiger Zeit Weltausſtellungstoilette
und es herrſcht ein gräuliches Durcheinander Jn Folge deſſen mußte
auch die Geldbeförderung in anderer Weiſe bewerkſtelligt werden indem
die Beamten die Säcke in den Wagen trugen Die jetzt zu verladende
Summe belief ſich auf 630 000 Fres Sie beſtand aus 180000 Fres
in 30 Säcken voll 5 Fres Stücken und in 450000 Fres Hundertfrancs
ſcheinen in einer großen Taſche Letztere ſollte der Kaſſenbote Chriſtophe
der den Wagen begleitete zu ſich nehmen Er brachte ſie in den Wagen
übergab ſie aber da er noch zur Kaſſe zurückkehren mußte einſtweilen dem den
Wagen ebenfalls begleitenden Kafſenboten Chapoutot Dieſer legte die Taſche
neben ſich auf den Kutſcherſitz Auf der anderen Seite von ihm ſaß der
Kutſcher Da klopfte ihm Jemand auf die Schulter und frug nach dem
Boulevard Magenta Chapoutot wendete ſich um und gab Auskunft
Jn demſelben Augenblick hatte eine andere Perſon den Kutſcher gefragt
wo man nach Boulogne einſteigen müſſe Als ſich Beide wieder um
drehten war die koſtbare Taſche verſchwunden Man kann ſich den
Schrecken der Beamten denken Aber die Taſche mit den 450000 Fres
war nicht mehr zu finden Ein Gauner hatte ſie offenbar mit Hülfe
zweier Helfershelfer in dem Augenblicke entwendet wo die beiden Männer
Auskunft gaben Chriſtophe und Chapoutot ſtehen ſchon ſeit 25 Jahren
in den Dienſten der Nordbahn Der Kutſcher etwas weniger lange
Natürlich wurde ſofort die peinlichſte Unterſuchung eingeleitet aber bis
jetzt hat dieſelbe noch nicht das geringſte Reſultat ergeben Man nimmt
an die Diebe ſeien ſchon auf engliſchem Boden Der Verwaltungsrath
beſchloß dem meiſtbetheiligten Chapoutot der mit der Taſche zu hantiren
hatte auch ferner Vertrauen zu ſchenken 50000 Francs ſind zufällig
dadurch gerettet worden daß ſie von dem Kaſſirer dem Angeſtellten
Chapoutot im letzten Augenblicke in einem beſonderen Couvert überreicht
wurden und er ſie der Bequemlichkeit halber in ſeine innere Rock
taſche ſteckte
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Halle 22 März
Beleidigung und Vedrohnng Am Abend des 24 Jannar

befanden ſich in dem Kleinau ſchen Lokale zwei Kriminalbeamte in amt
licher Eigenſchaft und verhandelten mit der Frau des Wirthes als Letzterer
Gaſtwirth Otto Kleinau eintrat mit Bezug auf die Beamten äußerte

Was iſt denn hier los ich habe es wohl mit Rattenfängern zu thun
Hierauf verſetzte er dem einen der Beamten einen Stoß vor die Bruſt
ergriff ein Billardquen und nahm eine drohende Haltung an Als ihm
einer der anweſenden Gäſte den Stock entreißen wollte ging er mit einem
geöffneten Taſchenmeſſer auf dieſen los aber die Beamten kamen ihm
zuvor und nahmen ihm das Meſſer ab K giebt an ſich nicht in
zurechnungsfährigem Zuſtande befunden zu haben da er etwas angetrunken
geweſen ſei und auch an epileptiſchen Anfällen leide Der Angeklagte wird
wegen der Vergehen zu 4 Wochen Gefängniß und wegen einer Ueber
tretung zu 1 Woche Haft verurtheilt

Vermiſchtes
Ein anfmerkſamer Schwiegerſohn Folgendes nette Geſchichtchen

wird über einen bekannten Pariſer Arzt der viele vornehme Damen der
Seineſtadt zu ſeinen Patientinnen zählt ausgeplaudert Vor Kurzem
wurde Dr B zur Baronin de M gerufen die über ſtarkes Kopfweh

m

werde bei ihr die Modekrankheit Jufluenza feftſtellen irrte ſich Madame aber
Jch werde Jhnen ſagen was Sie thun müſſen um ſich in wenigen Stunden

wieder wohlauf zu fühlen bemerkte der ärztliche Rathgeber Schaffen Sie
ſofort jenen amerikaniſchen Ofen dort ab der die Luſt in Jhrem Zimmer
mit ſchädlichen Gaſen erfüllt Dieſe modernen Kohlenöfen ſind wahre
Giftreſervoire die kein menſchliches Weſen dem an langer Lebensdauer etwas
gelegen iſt in ſeiner Nähe dulden dürfte Der Ofen aber hat mir 120 Fres
gekoſtet proteſtirte die Baronin Ganz egal beſſer die größte Geldſumme
verlieren als Geſundheit und Leben Jch werde Jhnen einen Vorſchlag machen
Hier haben Sie 25 Fres überlaſſen Sie mir dafür den Ofen und ich
werde ſchon ſehen wie ich das Teufelsding los werde Die Dame
willigte ein und der Doktor ließ den Ofen abholen Nach wenigen 77
begab ſich die einen Wohnungswechſel beabſichtigende Ariſtokratin auf di
Suche nach einem neuen Logis

die ſie umherführende Dienerin
des berühmten Dr B lautete

Jn einem Salon der erſten Wohnunc
die ſie inſpizirte entdeckte ſie ihren Ofen

Mm C
Wer wohnt hier fragte ſie

die Schwiegermutter
die reſpektvolle Antwort Mit einem

verſtändnißinnigen Lächeln trat die Baronin in den nächſten Salon
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Der Geschäftsgang war lott Der Gesammtauftrieb dieser Woche
betrug 77 Rinder davon 11 Ochsen 2 Färsen 49 Kühe 15 Bullen 33 Kälber
105 Hammel 319 Laudschweine zusammen 534 Schlachtthiere Reimers
Bericht aus der Landwirthechaftskammer für die Provinz Sachsen Uber ihat

sächlich erzielte Getreidepreise am 22 März 1900
c

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben 14 14,40 15 h uHalberstadt S S s S SStendal 13,60 14,00 13,40 13,80 13,60 14 40 13,80 14,20

Jerichow I S S S S SBitterfeld S S 7 S SDelitzsch 1415 13,80 14,70 14 15 13,50 14,50 e

Torgau S S S uSohweinitz 13,50 14,10 13,50 14,05 18,60 14,300 12 18
Saalkreis 13,90 14,30 14,10 14,50 13,60 16,20 13 20 14,00

Mersebur S S S S SWeissenfels 14,00 14,40 14 40 S 14 00 14,30 S

Naumbur S S a Sdianot Geß Kreis 13 50 14,50 16,00 16 16 14 e

AMAansf Seekreis S S SQuerfurt 13,80 14,80 a i aBernburg S S S e SLangensalza 7 S S S SNordähbausen 14,00 14,50 14,00 16,70 15 17 13,50 14,00 16 r9

Preise am Berliner Frühmarkt am 21 März
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitang

Weizen flog e Futter Gerste loco 120 134feiner 148 153 Hafer locomittler 143 147 ſostp westpgeringer 137 142 pos nokerm SMni 150 150,75 meeklnbgTermine Juli 154 25 154 feinster 136 147September 156 157,25 mittler 129 135
Roggen Joco geringer 1241 128feiner 140 a Mai 128mittler 137 140 Juli 139,25kinmmer 133 136 HIais

Mi 143 143,75Termine n 142 142 75
September 141 141,60

SS Z

Soeben iſt erſchienen und liegt im Adreßbuch Bureau des
GeneralAnzeiger für jedermann zur unentgeltlichen Einſicht
nahme aus

Didot Bottin
Welt Adressbuch für Handel und Jnduſtrie

III Band 1900
Annuaire Alwanach du Commeree de VIndustrie de la

Magistrature et de Administration des Colonies frangaises et des
Pays Etrapgers

Du Dieſes Buch enthält ca I Millionen Adreſſen von Handels
und Gewerbetreibenden Banken Agenten Behörden Rechtsanwälten
Aerzten Hotels Cafés e aller Länder der Erde einſchließlich der
franzöſiſchen Kolonien jedoch mit Ausnahme des eigentlichen Frankreich
Ferner enthält das Werk die in den verſchiedenen Ländern beſtehenden
Vorſchriften für Handelsreiſende und Muſter die Jnternationale Konvention
über den Waarentransport auf Eiſenbahnen ein alphabetiſches Bezugs
quellenRegiſter ſowie viele ſtatiſtiſche und handelsgeographiſche Notizen
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Amtliche Bekauntmachnugen

n Jolizei Verordnung
Aufſtellung und den Vetrieb beweglicher Dampfkeſſel

Locymvbilen
Auf Grund der S 6 12 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom

11 März 1850 S S 265 und des S 187 des Geſetzes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 S S 195 wird mit Zuſtimmung des Provinzial
raths für den Umfang der Provinz Sachſen folgende Polizei Verordnung erlaſſen

S 1 Sollen bewegliche Dampfkeſſel im Junnern von Gebäuden aufgeſtellt und
betrieben werden ſo ſind die Vorſchriften in S 14 der allgemeinen polizeilichen Be
ſtimmungen des Bundesraths über die Anlegung von Dampfkeſſeln vom 5 Auguſt 1890

Bl S 163 ſowie die bau feuer und geſundheits polizeilichen Beſtimmungen
des Orts zu beachten

Mit der Anzeige gemäß S 26 der Anweiſung des Miniſters für Handel und Ge
werbe betreffend die Genehmigung und Unterſuchung der Dampfkeſſel vom 15 März
1897 Miniſterialblatt für die geſammte innere Verwaltung S 55 iſt die Genehmigungs
urkunde und das Reviſionsbuch des Dampfkeſſels ſowie auf Verlangen eine genaue
Beſchreibung ſeines Standorts welche erſichtlich macht daß dieſer den vorſtehenden Be
ſtimmungen entſpricht der Ortspolizeibehörde vorzulegen

Der einmal gewählte Standort des Keſſels darf ohne erneute Anzeige bei der
Ortspolizeibehörde nicht verändert werden

Soll ein beweglicher Dampfkeſſel in der Nähe von Gebäuden d h von
olchen weniger als 30 m enffernt in Betrieb geſetzt werden fo muß der in der Anzeige
J 26 der Anweiſung vom 15 März 1897 genau zu bezeichnende Standort deſſelben

ß von maſſiven und mit feuerſicherem Material gedeckten Gebäuden mindeſtens 4 m
b von anderen Baulichkeiten und von Getreide und Strohdiemen mindeſtens 5 m
e von Vorräthen leicht brennbarer Gegenſtände Stroh Reiſig Holz u ſ außer

Getreide und Strohdiemen mindeſtens 30 m
entfernt ſein und bleiben

Mit der Anzeige oder zu deren Ergänzung iſt auf Verlangen der Polizeibehörde
eine Handzeichnung oder ein Lageplan vorzulegen welcher durch eingeſchriebene Maße
erſichtlich macht daß der beabſichtigte Standort den vorſtehenden Anforderungen entſpricht

8 3 Soll ein beweglicher Dampfkeſſel auf freien Felde d h von Gebäuden
mindeſtens 30 m entkfernt in Betrieb geſetzt werden ſo iſt es zuläſſig in der Anzeige
J 26 der Anweiſung vom 15 März 1897 einen ganzen Guts oder Gemeindebezirk

oder einen Theil eines ſolchen als Betriebsſtätte zu bezeichnen Jnnerhalb dieſer Betriebs
e darf der Dampfkeſſel an jeden beliebigen Standorte aufgeſtellt werden jedoch immer
o daß er

3 von Getreide und Strohdiemen mindeſtens 5 m
t b r Nadelholz und anderen leicht brennbaren Gegenſtänden S 20 mindeſtens 30 m

entfernt iſt
Soll ein zum Betriebe auf freiem Felde angemeldeter beweglicher Dampfkeſſel

zeitweiſe einen von Gebäuden weniger als 30 m entfernten Standort erhalten ſo greifen
inſoweit die Vorſchriften des S 2 Platz

8 4 Die Polizeibehörde iſt ermächtigt mit Rückſicht auf beſondere örtliche Ver
hältniſſe Abweichungen von den Beſtimmungen in Z8 2 und 3 zu geſtatten oder vorzu
ſchreiben und namentlich für ſolche bewegliche Dampfkeſſel welche in der Nähe von Fahr
wegen betrieben werden ſollen die einzuhaltende Entfernung vom Wege feſtzuſetzen

8 5 Der Standort eines jeden beweglichen Dampfkeſſels muß während des
r im Umkreiſe von 4 mm von leicht feuerfangenden Gegenſtänden frei gehalten
werden

8 6 Bei jedem beweglichen Dampfkeſſel ſind geeignete Borrichtungen zur Ver
meidung von Fenersgefahr anzubringen

azit gehören insbeſondere
a eine zuverläffig wirkende Vorrichtung zur Unſchädlichmachung der Funken Funken

fänger Funkenlöſcher Funkendämpfer
Dem Beſitzer des beweglichen Dampfkeſſels bleibt es überlaſſen durch Probe

verſuche oder die Beſcheinigung anerkannter Sachverſtändiger oder auf anderem
Wege die Polizeibehörde davon zu überzengen daß die angebrachte Vorrichtung
zuverläſſig wirkt Wird die zuverläſſige Wirkſamkeit durch ein für dieſen Fall
ausgeſtelltes Zeugniß als des zuſtändigen Keſſelprüfers dargethan ſo hat die
Polizeibehörde den Nachweis für geführt anzunehmen

b ein während des Betriebes mit Waſſer gefüllter Aſchekaſten welcher ſo anzubringen
iſt daß die Aſche unmittelbar in das Waſſer fällt

e ein mit Waſſer gefüllter Kaſten zur Aufnahme der Schlacken falls nicht der Aſche
kaſten zugleich zur Aufnahme der Schlacken eingerichtet iſt

7 Sofern ſich in nächſter Nähe des Betriebsortes nicht natürliche Waſſerbe
hälter befinden müſſen während des Betriebes mit Waſſer gefüllte Gefäße in unmittel
barer Nähe des beweglichen Dampfkeſſels aufgeſtellt werden deren Jnhalt mindeſtens
dem des Keſſels gleich iſt

8 8 Die beweglichen Dampfkeſſel müſſen von Wärtern bedient ſein welche die
zur Sicherheit des Betriebes erforderlichen Vorkehrungen kennen und anzuwenden verſtehen

8 9 Der Beſitzer des Dampfkeſſels oder der an ſeiner Stelle mit der Leitung
des Betriebes beauftragte Vertreter darf den Dampfkeſſel während der Dauer des Be
triebes nicht verlaſſen und hat dafür zu ſorgen daß eine ſorgfältige Bewachung durch
eine zuverläſſige Perſon während der Arbeitspauſen und nach Beendigung des Betriebes
ſolange ſtattfindet bis das Feuer unter dem Keſſel oder das aus demſelben gezogene
Feuerungsmaterial vollſtändig erloſchen iſt

S 10 Jn den Fällen der S 2 und 3 iſt bei ſtarkem Winde der Betrieb be
weglicher Dampfkeſſel einzuſtellen Falls ein ſolcher bei Nachtzeit ſtattfindet muß eine
angemeſſene Beleuchtung der Betriebsſtätte ſtattfinden

Wenn ein beweglicher Dampfeſſel wiederholt oder längere Zeit hindurch
auf derſelben Betriebsſtätte gebraucht wird ſo iſt der Beſier bei Vermeidung der ſofor
tigen Einſtellung des Betriebes verpflichtet auf Anordnung der Ortspolizeibehörde die
jenigen Vorkehrungen zu treffen welche geeignet ſind Schädigungen der Nachbarn und
des Publikums abzuwenden

8 12 Vorſtehende Beſtimmungen finden keine Anwenduna auf bewegliche Dampfkeſſel welche zum Bewegen von Laſten auf Schienen oder

Straßen beſtimmt ſind
d auf Maſchinen welche als Dampffeuerſpritzen Verwendung ſinden

8 13 Zuwiderhandlungen gegen dieſe PolizeiVerordnung werden ſoweit nicht
nach den beſtehenden Geſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt mit Geldſtrafe bis zu
30 Mark im Unvermögengsfalle mit entſprechender Haft beſtraft

Außerdem iſt die Ortspolizeibchörde befugt im Falle einer Zuwiderhandlung
gegen die Verordnung den Beginn oder die Fortſetzung des Betriebes zu unterſagen

8 14 Dieſe Polizei Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft
Dei Polizei Verordunng betreffend die Aufſtellung und den Betrieb beweglicher

Dampfekſſel vom 14 Juni 1878 Amtsblatt Magdeburg S 162 Merſeburg S 1653
Erfurt S 125 nebſt dem Nachtrage vom 5 Oktober 1898 Amtsblatt Magdeburg
S 425 Merſeburg S 343 Erfurt S 199 wird aufbehoben

Magdeburg den 27 Februar 1900
Der Ober Präſident der Provinz Sachſen

v Bötticher

Bekanntmachung
Für die Zeit vom 1 April bis 30 September d Js iſt das Städtiſche Leihamt

an allen Werktagen Vormittags von 12 Uhr und Nachmittags von 5 Uhr für
das Publikum gebffnet

Am letzten Werktage eines jeden Monats iſt das Leihamt wegen Abſchluſſes der
Bücher Nachmittags geſchloſſen

Halle a den 20 März 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Straßenbeleuchtung

Jm Monat April er werden a die Abendlaternen
vom 6 von 7 Uhr bis 11 Uhr Abends

am 14 e o15 7 x 10 v16 20 x 7 11 uvom 21 80 72 11b die Nachtlaternen
vom 6 von 11 Uhr Abends bis 5 Uhr früh

7 1 t n 5 4 x11 13 7 3 4 uam t N x 4 v 710
vom 16 20 1121 30 e 11 S J 4 vbrennen

Die Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Grund der amtlichen Meſſungen im Monat
Februar 1900 bei 150 ne Verbrauch 18,64 Hefnerlichte im Durchſchnitt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 24 März

Bekanntmachung
das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend

Gemäß der Beſtimmung des S 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur all
emeinen Kenntniß daß das Erſatzgeſchäft in hieſiger Stadt in der eom 31 März
is 19 April er im Reſtaurant der Aktienbierbrauerei Deſſauerſtr Nr I

und die Looſung ſowie Zurückſtellung der Mannſchaften für den Fall einer Mobilmachung
am 20 April cr im Stadtverordneten Sitzungsſaale Marktplatz Nr 2 ſiatt
finden wird

Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erhalten ſchriftliche Ver
ladung zur Geſtellung

Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe wozu Formulare im
Militärbürean Schmeerſtraße Nr 1 II Zimmer Nr 12 unentgeltlich verabfolgt werden
ſind ſpäteſtens bis zum 10 März er einzureichen

Die Prüfung der eingereichten Reklamationen findet am Dienstag den 17 April er
ſtatt und haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftigen Angehörigen der
Reklamanten hierzu perſönlich zu erſcheinen

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder
dementſprechend mit Haft beſtraft

Der Civil Vorſitzende der Erſat Commiſſion der Stadt Halle a/S
taude

Bekanntmachung
Die Lieferung des für das Rechnungsjahr 1900 erforderlichen Bedarfs an

Papier Schreibmateriglien und ſonſtigen Vureaubedürfniſſen der hieſigen
Communal und PolizeiVerwaltung ſoll unter den im Stadtſekretariat einzuſehenden
Bedingungen an den Mindeſtfordernden vergeben werden

Bezügliche Angebote ſind unter Beifügung von doppelten Proben bis
1 April d Js an das Stadtſekretarigt einzureichen Es wird hierzu bemerkt daß
an Papier nur Normalpapier mit Waſſerzeichen verwendet werden darf welches
den miniſteriellen Vorſchriften für Lieferung und Prüfung von Papier zu amtlichen

wecken vom 17 November 1891 entſpricht Auf den Papierproben ſind deshalb
laſſenzeiſchen und Gewicht anzugeben

Die Lieferung erſtreckt ſich auf rund 3950 Bogen Briefpapier 31250 Bogen
Kanzleipapier 136800 Bogen Conceptpapier 4600 Bogen liniirtes Papier 2620 Bogen
Packpapier 2140 Bogen Aktendeckelpapier 4135 Bogen Löſchpapier bezw VLöſchkarton2086 Stück Blei Roth Blau und Tintenſtifte 286 Gros Stahlfedern 428 Stück

Stahlfederhalter 146 Fläſchchen bunte Tinten 82 Fläſchchen Stempelfarbe 5 Kilo
Oblaten 18 Kilo Siegellack und 70000 Stück Briefumſchläge verſchiedener Größen

Halle a den 19 März 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Mittels Verfügung des Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg vom 7 De

cember 1899 iſt unſere Sparkaſſe auf Grund des Art 75 S 1 des Preußiſchen Aus
führungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche vom 20 September 1899 zur Anlegung
von Mündelgeld für geeignet erklärt worden Siehe Amtsblatt Extrabeilage vom
8 December 1899

Wir haben demgemäß beſondere Sparbücher für Mündel eingeführt dieſelben
äußerlich als ſolche durch Aufkleben eines rothen Schildes kenntlich gemacht und auf der
erſten Jnnenſeite folgenden mit den hieſigen Vormundſchaftsrichtern vereinbarten ge
druckten Vermerk angebracht

Sparbuch für Mündel
Kapitalzahlungen ſind nur ſtatthaft gegen Quittung

a des Vormundes mit Genehmigung des Gegenvormundes oder Vormund
ſchaftsgerichts

b der Mutter als Jnhaberin der elterlichen Gewalt mit Genehmigung des
Beiſtandes oder Vormundſchaftsgerichts

Zinszahlungen erfolgen gegen Quittung des Vormundes oder der Mutter als
Jnhaberin der elterlichen Gewalt

Der Vormund nnd Beiſtand haben ſich durch Vorlegung der Beſtallung
auszuweiſen

Halle a den 19 März 1900
Das Direktorium der tn Sparkaſſe

Elze

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes vom 1 Februar

1900 betreffend die land wirthſchaftliche Bernfsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen Amts
blatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 7 Seite 57 wird hiermit Folgen

des zur Kenntniß der Mitglieder der bezeichneten Berufsgenoſſenſchaft gebracht
Die Genoſſenſchaftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem Stadtausſchuſſe

bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes ſchriftlich anzumelden
1 Solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe zur Be

rufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind ſowie jeden Wechſel in der Perſon der
Betriebsunternehmer und Betriebseinſtellungen

2 Alle Veränderungen in der Geſammtgröße der in einem Betriebe bewirth
ſchafteten Flächen ſowie in der Größe der zum Betriebe gehörigen in derſelben Kultur
art bewirthſchafteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungsweiſen als
NKeg Garten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
d Wald
c Waſſerſtücke und ſonſtige Bewirthſchaftungsarten

3 Alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in Anſatz ge
brachten Grundſteuerbetrages insbeſondere in Folge von

Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung Erbgang Ber
äußerung von Grundſtücken durch Verkauf 2c anderweitiger Veranlagung
von Grundſtücken zur Grundſteuer
Neuveranlggung bisher grundſteuerfreier bezw nur ideell veranlagter Grundſtücke F 24 Ab 2/3 des Genoſſenſchaſtsſtatuts zur Grundſteuer

Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender
Grundſtücke von der Grundſteuer

Die Unterlaſſung der Anmeldung dieſer Betriebsänderungen ſowie die verſpätete
Anmeldung der letzteren unterliegt der im S 124 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886
vorgeſehenen Ordnungsſtrafe

Halle a den 17 März 1900
Der Stadtansſchuſz z etretes Halle a S

von Holly
N o lVerkauf einer Pendelfähre

Die durch den Neubau der Peißnitzbrücke hierſelbſt überzählig gewordene der
Stadtgemeinde Halle a S gehörige Fähre ſoll im Wege der Wettbewerbung
verkauft werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 11 April 1900 Vormittags 10 Uhr
auf dem hieſigen Stadtbauamte einzureichen woſelbſt ein Verzeichniß der Verkaufsgegen
ſtände ſowie die Verkaufsbedingungen zur Einſicht ausliegen

Halle a den 22 März 1900
Der Stadtbaurath Genzmer

Polizei Perordunng
betreffend Desinfektion bei anſteckenden raukheiten

Zur Verhütung der Verbreitung anſteckender Volkskrankheiten durch Unſchädlich
machung oder Vernichtung der Anſtecküngskeime wird hierdurch auf Grund der S8 5 5
und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 und der 143
und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 mit
Dereargws des Gemeinde Vorſtandes für den Stadtkreis Halle a S Folgendes
verordnet

1 Bei Krankheits wie Sterbefällen an Aſiatiſcher Cholera Pocken Fleck
und R faul Typhus ſerpie kei Sterbefällen an Diphtherie Kindbettſieber Schar
lachfieber und Lungenfchwindſücht ſind die von den Kranken benutzten Effekten und
Räume und die in letzteren befindlichen Gegenſtände unbedingt einer Desinfektion nach
Maßgabe der ren Vorſchriften zu unterwerfen

Auch bei bloßer Erkrankung an Diphtherie Kendbettfieber Scharlach und Lungen
ſchwindſucht ſowie bei Krankheits wie Sterbefällen an Darmiyphus bösartiger Ruhr
und andrren anſteckenden Krankheiten muß eine gleiche Desinfektion ſtattfinden ſofern
hierzu eine beſondere Aufforderung der Polizeibehörde ergeht

2 Die Desinfektion hat nach Ablauf der Krankheit Geneſung oder Tod
gleichzeitig für die Effekten und Räume zu erfolgen und ſind bis zu deren Ausführung
die von dem Kranken benutzten Räume wenn angängig verſchloſſen zu halten Die
Desinfektion gilt nur dann als ordnungsmäßig bewikkt wenn ſie von den hierzu beſtellten ſtädtiſchen Desinfektoren vorgenommen iſt Befreit von letzterer Beſtimmung

alſo zur eigenen Desinfektion berechtigt ſind öffentliche Krankenanſtalten welche eine
eigene polizeilich als wirkſam anerkannte Desinfektionsanſtalt beſitzen und deren Leitung
und Einrichtungen genügende Sicherheit dafür bieten daß die Desinfektion nach Maß
gabe der folgenden durch eigene Bedienſtete bewirkt wird

8 3 Benuhte waſchbare Kleidungs und Wäſcheſtücke ſind an Ort und Stelle
ehörig zu desinſiziren und mit Schmierſeife gründlich auszuwaſchen Ebenſo ſind beHalle a den 20 März 1900

Der Maglſtrat
ſudele Lederſachen Schuhwerk daſelbſt mit einem geeigneten Desinſektionsmittel zu
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Nr 70 Sonnabendh e
reinigen Dagegen ſind benutzte nicht waſchbare Kleidungsſtücke Betten Kiſſen
Matratzen Decken ſeidene Stoffe Teppiche Polſtermöbel ohne fournirtes äußeres Holz
7 zum Zwecke der Desinfektion in die ſtädtiſche Desinfektionsanſtalt durch deren
edienſtete zu ſchaffen

S 4 Alle werthloſen Gegenſtände Bettſtroh unbrauchbar gewordene Bettſäcke
Kleider und dergl ſind durch die ſtädtiſche Desinfektionsanſtalt zu verbrennen Ueber
die e rwioſigkeit eines Gegenſtandes entſcheidet im Streitfall die Polizeibehörde
endgiltig

S 5 Polirte und geſchnitzte Möbel Bilder mit Rahmen Metall und Kunſt
egenſtände ſind mit trockenen Lappen Tapeten wie geſtrichene Wände mit Brot ſorg
ltig abzureiben Von den Wandflächen welche mit Auswurſſtoffen des Kranken be

ſudelt ſind müſſen Tapeten bezw Anſtrich in entſprechender Ausdehnung entfernt werden
Nicht tapezierte Zimmer und ungeſtrichene Fußböden ſind mit friſcher Kalkmilch zu be

ſtreichen welche früheſtens nach 2 Stunden wieder entfernt werden darf Jm Uebrigen
ſind alle Fußböden ohne Unterſchied Thüren Fenſter ſowie alle Holzbekleidungen ohne
Politur mit Schmierſeife ſorgfältig abzuſcheuern

Das zum Abreiben verwendete Brot bezw die Lappen ſind zu verbrennen
S 6 Zur Herbeiführung der vorſtehend angeordneten Desinfektion durch die

dtiſchen Desinfektoren iſt im Falle des S 1 Abſatz 1 an dasjenige PolizeiRevier
ureau in deſſen Bezirk die Krankheit bezw der Tod vorgekommen ſchriftlich oder

mündlich Anzeige zu erſtatten
Die ſchriftliche Anzeige muß folgende Angaben enthalten1 Name und Stand des zur Anmeldung Verpfüchteten vergl S D

32 die genaue Angabe der Lage der zu desinfizirenden Wohnung Vorderhaus
Ken rechter linker Seitenflügel I II III IV Treppen Erdgeſchoß

er 2c
3 die Bezeichnung der Krankheit wegen deren die Desinfektion ſtattfinden muß
4 die Zahl der zu desinfizirenden Zimmer nebſt Angabe ob dieſelben tapeziert in

Oelfarbe oder in Leim bezw Kalkfarbe geſtrichen ſowie welche Art von Fußboden
Parquet geſtrichener u ſ vorhanden iſt

Bei mündlicher Meldung muß der Anzeigende in der Lage ſein dem die Anzeige
gaufnehmenden Beamten über vorſtehende vier Punkte Auskunft zu ertheilen

8 7 Zur Erſtattung der im vorigen Paragraphen geforderten Anzeige iſt ver
ichtet der Vorſtand des Haushalts in welchem ein Krankheits oder Todesfall der im
1 Abſatz 1 bezeichneten Art vorkommt bei öffentlichen Anſtalten der Leiter Verwalter

oder derſelben bei Privat Krankenanſtalten deren Unternehmer bei allen dem
öffentlichen Verkehr dienenden Aufenthalts Einrichtungen wie Gaſthöfen Logirhäuſern
Herbergen Penſionaten Chambregarnies und Schlafſtellen der Beſitzer oder Leiter

Jſt ein Haushaltungsvorſtand nicht vorhanden oder an der Anzeige behindert ſo
iſt zu derſelben derjenige verpflichtet in deſſen Wohnung oder Vehanſung der Krankheits

oder Sterbefall ſich ereignet hat
Die Erſtattung der Anzeige hat binnen ſpäteſtes zwölf Stunden nachdem ärztlicherſeits der Ablauf der Krankheit Weneſung oder Tod konſtatirt iſt zu erfolgen

8 Wer die vorſtehend angeordnete Anzeige nicht rechtzeitig erſtattet oder der
Desinfektion nach Maßgabe dieſer Verordnung irgend welches Hinderniß entgegenſetzt
verfällt in eine Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle verhältnißmäßige Haft
und hat außerdem zu gewärtigen daß die vorgeſchriebene Desinfektion durch die Polizei
Behörde zwangsweiſe zur Ausführung gebracht wird

8 9 Vorſtehende Verordnung tritt am 1 März 1893 in Kraft
Halle a den 22 Februar 1893

Die Polizei Verwaltung J

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat den Herrn Maurermeiſter L Grote auf

ſeinen Antrag von ſeinem Amte als ſtellvertretender Bezirks Vorſitzender und Armen
pfleger im 21 Bezirk entbundeun

An deſſen Stelle iſt der Herr Profeſſor Dr Loofs zum ſtellvertretenden Vor
ren e Herr Privatmann Schirmer Händelſtraße 2 zum Armenpfleger ge
hlt worden

Halle a den 22 März 1900 Die Armen Direktion Pütter
Aach richten

für diejenigen jungen Lente wegen 4 Unteroffiziervorſchulen einzutreten
wünſchen

1 Die Unteroffiziervorſchulen haben die Beſtimmung geeignete junge Leute von
ausgeſprochener Neigung für den Unteroffizierſtand in der Zeit zwiſchen dem Verlaſſen
der Schule nach beendeter Schulpflicht und dem Eintritt in das wehrpflichtige Alter der
art fortzubilden daß ſie für ihren künftigen Beruf tüchtig werden Bei militäriſcher
Erziehung ſollen ſie dort Gelegenheit finden ihre Schulkentniſſe ſoweit zu ergänzen wie
dies nicht nur im Hinblick auf den militäriſchen Beruf ſondern auch für ihre ſpätere
Verwendbarkeit im Militär Verwaltungs bz Civildienſt wünſchenswerth iſt Daneben
wird der körperlichen Entwickelung und Ausbildung unter vorzugsweiſer Berückſichtigung
der Anforderungen des Militärdienſtes beſondere Aufmerkſamkeit zugewendet

2 Die Ausbildung in den Unterofſiziervorſchulen dauert in der Regel zwei Jahre
3 Die Zöglinge der Unteroffiziervorſchulen gehören nicht zu den Militärperſonen

des Reichsheeres Denſelben ſtehen daher bei vorkommenden Dienſtbeſchädigungen keine
Anſprüche auf Jnvaliden Wohlthaten zu Die Aufnahme begründet aber die Verpflichtung

aus der Unteroffiziervorſchule unter Uebernahme der für die Ausbildung in einer
Unteroffizierſchule feſtgeſetzten beſonderen Dienſtverpflichtung unmittelbar in die hierfür be
ſtimmte Unteroffizierſchule überzutreten und für jeden vollen oder auch nur begonnenen
Monat des Aufenthaltes in der Unteroffiziervorſchule zwei Monate im Ganzen höchſtens
vier Jahr über die geſetzliche Dienſtpflicht hinaus im aktiven Heere zu dienen für den
Fall aber daß ein Zögling dieſer Verpflichtung überhaupt nicht oder nicht in vollem
Umfange nachkommen ſollte die auf ihn gewendeten Koſten 465 Mark für jedes auf
der Unteroffiziervorſchule zugebrachte Jahr ganz oder antheilsweiſe nach Verhältniß
der erfüllten beſonderen Dienſtzeit zu der nicht erfüllten zu erſtatten Bei Feſtſtellung
der Koſten ſind vom Tage des Eintritts in die Unteroffiziervorſchule an zunächſt volle
Jahre und volle Monate nach dem Kalenderdatum zu rechnen und nur die überſchießenden
Tage einzeln zu zählen Wird ein Zögling als zum Unteroffizier ungeeignet aus der
Unteroffiziervorſchule entlaſſen ſo iſt er zur Erſtattung der Koſten nicht verpflichtet

4 Bei dem Uebertritt in die Unteroffizierſchule hat der Freiwillige den Fahnen
eid zu leiſten und ſteht dann wie jeder andere Soldat des Heeres unter den militäriſchen
Geſetzens 5 Nach der in der Regel zwei Jahre dauernden Ausbildung in der Unteroffizier

ſchule werden die in den Unteroffiziervorſchulen vorgebildeten Unteroffizierſchüler an Jn
fanterie Jäger MarineJnfanterie und Artillerie Truppentheile überwieſen und zwar
diejenigen Unteroffizierſchüler welche die Befähigung hierzu erworben haben als Unter
offiziere

6 Die Aufnahme in eine Unteroffiziervorſchule iſt von folgenden Bedingungen
abhängig

ie Aufzunehmenden dürfen in der Regel nicht unter 15 aber nicht über 16
Jahre alt ſein und ſollen eine Körpergröße von mindeſtes 151 em und einen Bruſtum
fang von 70 bis 76 em haben

Sie müſſen ſich tadellos geführt haben vollkommen geſund im Verhältniß zu
ihrem Alter kräftig gebaut ſowie frei von körperlichen Gebrechen und wahrnehmbarene zu chroniſchen Krankheiten ſein ein ſcharfes Auge gutes Gehör und fcehlerfreie

nicht ſtotternde Sprache haben
Sie müſſen leſerlich und im Allgemeinen richtig ſchreiben Gedrucktes in deutſcherund lateiniſcher Druckſchrift ohne Anſtoß leſen können und in den vier Grundrechnungs

arten bewandert ſein
Bettnäſſer dürfen nicht aufgenommen werden
7 Wer in eine Unterofſiziervorſchule aufgenommen zu werden wünfcht

hat ſich nachdem er mindeſtens 14 Jahre alt geworden iſt begleitet vonr Vater oder Vormnund perfönlich bei dem für ſeinen Aufenthaltsort

zuſtändigen Bezirkskommando oder bei dem Kommandso einer Umteroffizier
vorſchule vorzuſtellen und hierbei folgende Papiere vorzulegen

a ein A V Bl 1892 S 182 Nr 212d den Konfirmationsſchein bz einen Ausweis über den Empfang der
erſten Kommunion

e ein Unbeſcholtenheitszengniß der Polizei Obrigkeit
etwa vorhandene Schulzeugniſſe

e eine amtliche Beſcheinigung über die bisherige Beſchäftiguugsweiſe
über früher überſtandene Krankheiten und etwaige erbliche Belaſtung

Der Bezirkskommandeur e veranlaßt die ärztliche Unterſuchung die ſchulwiſſen
ſchaftliche Fran und die Aufnahme einer ſchriftlichen Verhandlung über die unter
erwähnte Verpflichtung welche vom Vater oder Vormund mit zu unterzeichnen iſt

8 Jnſoweit Stellen ſrei ſind erfolgt die Einberufung in der Regel nach voll
endetem 15 Lebensſahre in die Unteroffiziervorſchulen in Weilburg rer Jülich und
Wohllaut im Oktober in die Unteroffiziervorſchulen in Neubreiſach Bartenſtein und Greifenberg
in Pommern im April jedes Jahres durch Vermittelung der Bezirkskommandeure

Diejenigen jungen Leute welche 16 Jahre alt geworden ſind ohne einberufen worden
ſein ſind von der Aufnahme ausgeſchloſſen und erhalten daher die eingefandtenPoariere zurück

9 Die Einberufenen haben ſich zunächſt in das Stabsquartier des Bezirks
kommandos zu begeben Hier werden ſie nochmals ärztlich unterſucht und im Falle der Brauch
barkeit nach Zahlung der Marſch c Gebührniſſe an die betr Unteroffiziervorſchule
abgeſandts 10 Bei der Geſtellung zum Eintritt in eine Unteroffiziervorſchule müſſen die Einbe

rufenen mit einem Paar guter Stiefel und zwei neuen Hemden ſowie mit 6 Mark zurBeſchaffung des erſarderiiſFen verſehen ſein
Die Erzietzung in der Ünteroffizier Vorſchule iſt unentgeltlich

von Holly

General Anuzetger für Halle und den Saalkreis 24 März
11 Wird die Entlaſſung eines Zöglings aus der Unteroffiziervorſchule von An

gehörigen oder von ihm ſelbſt gewünſcht ſo ſind die für denſelben aufgewandten Er
ziehungskoſten zurückzuzahlen die Entlaſſung erfolgt ſofort nach Eingang des Betrages
und nach Genehmigung der Jnſpektion Die Berechnung und Einziehung der Erziehungs
koſten bewirkt die Unteroffiziervorſchule bei welcher der Zögling ſich befindet

Die Erlaſſung der Erziehungskoſten bei länger als zweimonatigem Aufenthalt
auf der Unteroffiziervorſchule unterliegt der Entſcheidung des Kriegsminiſteriums All
gemeinen Kriegs Departements und iſt durch die Jnſpektion herbeizuführen bei einem
Aufenthalt bis zu zwei Monaten eutſcheidet die Jnſpektion

Vorſtehende Nachrichten werden hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß die ärztliche Unterſuchung der ſich Meldenden jeden Mittwoch und
Sonnabend von 10 Uhr Vormittags beim unterzeichneten Kommando ſtattfindet

Halle a den 20 März 1900
Königliches Bezirks Kommando

Verkauf von Altmnaterialien
Die Krauſenſtraße 5 und Unterplan 12 lagernden Altmaterialien als Guß

Schmiede und Schmelzeiſen Brandguß Eiſen und Weißblech Zinkblech Meſſing
Kupferdraht Hanſfſchläuche Bruchglas Preßtücher Putztücher und Säcke ſollen an den
Meiſtbietenden verkauft werden

Schriftliche Angebote ſind bis
Donnerstag den 29 d Mts PFormittags 12 Ahr

verſiegelt und mit der Aufſchrift Angebot auf Altmaterial verſehen in unſerem Bureau
Unterplan 12 abzugeben woſelbſt die Verkaufsbedingungen eingeſehen werden können

Halle a/S den 20 März 1900
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas u Waſſerwerke

Bekanntmachung
Unter den Pferden der Halle ſchen Hahn und Ferrnin Geſellſchaft

hierſelbſt iſt die Anfluenza ausgebrochen
Diemitzz den 22 März 1900

Der Amtsvorſteher

Briefbeförderung Gourier
Jnfolge der am 1 4 1900 in Kraft tretenden geſetzlichen Beſtimmungen

müſſen wir unſeren Betrieb einſtellen Die letzte Kaſtenleerung erfolgt am
30 März 6 Uhr Morgens und werden die Courier Briefkäſten nach dieſer
Leerung abgenommen Die Einlöſung der nicht verbrauchten Werthzeichen
kann bereits jetzt beginnen und geſchieht bis zum 30 April 1900 in
unſerer Geſchäftsſtelle Kleine Brauhausſtraße 23 Ecke Sternſtraße

Halle a den 16 März 1900
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beſtes Fabrikat
Otto Giseke Nachf

Jnh Oscar Schiff
Vahrrad u

Handlung

G Gr 83 OReparaturen aller Art
u Ersatzwalzen billigt

Grudelochoefen
von Eiſenblech u Gußei

das Praktiſchſte auf dieſem

ſolider Ausführung

Gr Klausſtraße 24
Gleichzeitig bringe ich meine

Werkſtatt für Schwarzblecharbeiten

u einſchlägige Reparaturen
in empfehlende Erinnerung

Fahrräde
ſolide zuverläſſige Bauart ſpielend leichter Lauf

elegante Ausſtattung
tadelloſe Emaillirung und Vernickelung

Erfolge Saiſon 1899

ſeines Kind wird in gute r
nommen Ladenbergſtr 1 IV

283 erſte 113 zweite 76 dritte Preiſe 9 Meiſterſchaſten

restoaalhrraciwerkge Günther Co
Commandit Ges Ghemnitz i S

Allein Herireter Paul Hagemamnm Halle
Bezugnehmend auf Obiges erlanbe mir ein hochverehrtes Publikum von Halle und Umgegend zur Be

De Billige Preiſe
ſichtigung meines Lagers höſlichſt einzuladen

Pah Kein Laden

a Gommergaſſe 2

Möbelfabrik und Magazin
BBeunaha Green vwwanlch Kathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langfähriger Garantie

Compliette Wohnungs Kiänrichtungen
in Rußbaum Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bhequemnen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit
jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit
unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

neben Baner s Brauerei
und Sparkaſſen Gehbände

Halle a Gr Ulr
er

Bernh Grunwald iſchlermeiſter Rathhansſtr 2

Grosse Auswaltl in einfachen u eleganten

Schuhwaaren

Wringmaschinen

empfiehlt in verſchiedenen Größen und

Christian Glaser

Vähmasehinen
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Hotel Tulpe

J De zum Beſten der Halleſchen Ferienkolonien

2 Arie aus Der Maskenball

vom Halleſchen Thenter Orcheſter unter Leitun

Seinrich Hothan Gr Steinſtr 14 Fernſprecher 1045 und an der Kaſſe zu haben

Selke 16 Sonnabend u S und 24 n r 70u i MagaziveS Mibehabr mit i hen C So l 9 Gr Märkerſtr 26 u Gr Märkerſtr 2

7 Buggenhagenſtraße Fernsprecher 111II ez empfiehlt a l s Speciali t à t compl aufgeſtellte gediegene sZürgerliche Zimmer Cinrichtungen als Salons n Schlafzimmer etc
Große Auswahl fertiger Polstermövel in hoqeleganten Stoffen u Formen guter Polſternung u Roßhaarauſſage

i Eintache Wohnungs Einrichtungen u einzelne Möbel zu niedrigen Preiſen 2

gern v gern geſtattet W Sw ohithätigkeits Goncoert
veranſtaltet vom Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen

am Montag den 26 Mürz cr Abends 8 Ahrin den Kcnisereiens
des Herrn Kapell

meiſters Grimm unter gütiger Mitwirkung von Fräulein Ottilie Mehzger Herrn
Joſeph Fanta und der Halleſchen Liedertafel

Programm I Theil 1 Ouverture Die Meiſterſinger von Wagnervon Ierdi 3 Männerchöre mit Orcheſterbegleitung

4 Arie aus der Oper Samſon und Delila von Haint Sakékns 5 UngariſcheTänze von Hrahms II Tijeil 6 Ouverture zu Oberon von Weber
7 4 Lieder am Klavier 8 Männerchor a ceapella 9 2 Lieder am Klavier
10 Andante Violin Concert von L Spohr

Conrertflügel Blüthner
Karten zu 1 Mk 75 Pf und 50 Pf ſind in der Muſikalien Handlung von

Sonnabend den 31 März 1900 Abends 6 Ahr im Festsaale der
Mittelschnle in der Kloſterſtraße

des

Königl Sächs HIofschauspielers
Herrn Wie cke

zum Beſten der von der II Abth des Vereins für Volkswohl gegründeten Krippe
Zum Vortrag kommen Dichtungen von Hebbel Brentano EichendorſtHeine SchiHer und Goethe

Gintrittokarten zu 3 und 2 Schülerkarten 1 Mk in der Muſikalien
handlung des Herrn Helnurich Hothau Große Steinſtraße 14 Fernruf 1045

Zimmer von T,50 MR an
Erlaube mir mit Gegenwärtigem meine

Restaurations Lokalitäten
in empfehlende Erinnerung zu bringen

Zum Ausscohank Kommt
Löwenbräu München LagerbierPilsener VUrquell aus der Brauerei Riebeck K Co

Bürgerl Brauhaus Pilſen Div W eine in Caraffen
Kulmbacher Mittagstischaus der I Aktienbrauerei Kulmbach 1,25 Mk im Abonnement 1 Mk

Hochachtend Paul Höndork
e

2 Zum Schultheiss Poststrasse 5
Penute

Freitag Abend Fiseh Abend
Hochachtend Pritz Urban

Achtung
Sonnabend den 24 März Abends 9 Uhr bei Faulmann e

Gr öffentliche Dachdecker Verſammlung
TagesOrdnung Die Antwort der Jnnung auf unſere Lohnforderung und

Stellungnahme hierzu Jeder Dachdecker und Nicht Jnnungsmeiſter iſt hierdurch ein

geladen Der Geſellen Ausſchußdrtsverband deutscher Hewerkvereine

ans Sonntag den 25 März Nachmittags Z Uhr
Neue Promenade im Reſtaurant Börsenhalles Gr Berlin

Ortsverbands OGersammlung
Tagesordnung Vortrag des Genoſſen Lohel Gr Salze überWas bietet der Gewerkverein der Bauhandwerker ſeinen Mitgliedern

evenil Gründung eines Ortsvereins der Bauhandwerker gitation
Geſchäftliches

Um zahlreiches Erſcheinen bittet Der Ausvehuss
Ortskrankenkasse für ie Metall I Holzarbeiter

zu Halle a 8GeneralHerſammlung Freitag d 30 März

Abends S Ahr in Borck s Restaurant Kurzegaſſe
Tagesordnung

Kaſſenbericht und Abnahme zur Jahresrechnung
Entlaſtung des Vorſtandes der Kaſſenführers
Vorſtandserſatzwahl
Beſprechung eventuell Beſchlußfaſſung über Erweiterung der Kaſſenleiſtungen
So iſtiges

Die ſtimmberechtigten gewählten Vertreter werden dazu eingeladen

Der Vorstand

T hentr Verein A rSonnabend den 24 März 1900 im Etabliſſement Ball Säle früher
Glaucha ſches Schützenhaus

heater und Ball
Anfang 8 Uhr

e Für Gartenbeſitzer
einpfehle Grokkenſleine Pochkies gelber Garkenkirs zu billigen Preiſen

u

Tod Frunsinok s Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouillon Kapseln
Suppen Würze

Ftadt Iheater Haſſe W

Direktion M Richards
Freitag den 23 März 1900

188 Vorſt im Paſſep Abonnem 4 Viertel
126 Abonnem Vorſtellung Farbe roth
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Ein Sommernachtstranm
Luſtſpiel mit Geſang und Tanz in 3 Akten

von W Shakeſpeare
Muſik von Felix Mendelsſohn Bartholdy

Regie Oberregiſſeur A Hofmann
Dirigent Kapellmeiſter Matthäus Pitteroff

Perſonen
Theſeus König von Athen
Egeus Vater der Hermia
Lyſander Liebhaber der
Demetrius Hermia
Philoſtrat Aufſeher d Luſtbar

keiten am Hofe d Theſeus A Hofmann
Squenz der Zimmermann Hans Zillich
Schnock der Schreiner Alb Aumann
Zettel der Weber Fritz Berend
Flaut der Bälgenflicker Fr Werner
Schnauz der Keſſelflicker gig Diehl
Schlucker der Schneider C Stahlberg
Hippolyta Königin der Ama
zonen mit Theſeus verlobt E Diehl Förſter

Hermia Tochter des Egeus

Eugen Gura
Theo Raven
Richard Hahn
Julius Nollet

in Lyſander verliebt Rheinen
elena in Demetrius verliebt L Blankenfeld
beron König der Elfen G Arnold

Titania Königin der Elfen D Wolfframm
Puck eine Elfe Fritzi Niedt

Käthe Hertling

2 Elfe Elſe MarburgElſe Becker

rn e kl TrudchenSpinnweb kl EllyMotte kl FriedaSenfſamen kl EmmaElfen u Gefolge des Königs u der Königin
Gefolge des Theſeus und der Hippolyta
Scene Athen und nahegelegener Wald

Das Zwiſchenſpiel
Pyramus Zettel der Weber
Thisbe Flaut der Bälgenflicker
Wand Schnauz der Keſſelflicker
Mondſchein Schlucker der Schneider
Löwe Schnock der Schreiner
Prolog Squenz der ZimmermannDie Elfengruppirungen und Tänze

arrangirt von der Balletmeiſterin Adele
StahlbergWieſt

Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Sonnabend den 24 März 1900
Benefiz für Ottilie Metzger

C armen
Thalia Theater

Sonnabend den 24 März 1900
Der Schlafwagencontroleur

Schwank in 3 Akten von Alex Biſſon
Es iſt der Direktion des Thalia n

gelungen die K K Hofſchauſpielerin Fräulein

Lotte Witt
vom K K Hofburgtheater in Wien zu einem
3 Abende umfaſſenden Gaſtſpiele zu ge
winnen welches in der kommenden Woche
im Thalia Theater ſtattfinden wird Vor
merkungen werden ſchon jetzt entgegen
genommen
Operngläſer W Trothe Poſtſtr 11

Stadt Theater Beiprig
Sonnabend den 24 März 1900

Nenes Tlſenter
Schluck und TIau,

Altes Theater
Der Bettelstudent t
Walhalla Thoater

Direktion Bliehard UInbert
Nener Spielplan

Robert paxton s RieſenPanorama

Gemälde dargeſtellt von zehn Damen u
zwei Herren Senſationelll Bro
thers Brien Bravour Gymngſtiker am
dreifachen Reck Die Ueberlé Truppe
Elite Parterre Gymnaſtiker Fratelli
Lombardini Bravour Gymnaſtiker an der
getragenen perſiſchen Stange The Kar
ley s muſikaliſche Grotesk Komödianten
Die Geſchwiſter Georg und Guſti Edler
ſteyriſche Geſangs Duettiſten und Jodler
Eine Alpenſcene Fräulein Anng

Kralik Lieder u Walzerſängerin HerrRichard Gersdorf ſächſiſcher Original
Geſangs und Charakter HumoriſtKlinkhardt Schreiber Nachf Reue Promenade 12
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

findet den 25 26 u
hierdurch eingeladen werden

eu et en verehruenen Hanstrauen bestensFan Fritzsche Drogerie

Wuchererstr 75 u Filtale 74dieejahrige l S S e 1 77 R 9 e93 erinnen
rbeiten

Induſtrie u Kunſtgewerbe Schule
Alte Promenade 35 der Hauptpoſt gegenüber

nhaberin Fräulein Clara Martini
27 März im Jnſtitut ſtatt wozu Jnterefſſenten nur

Geöffnet v 10 12 u 6 Uhr Eintritt frei
griſſe vorſügliſe Eter Nandel 65 Pfmit r Dottern

der

prima reines SchweineSchmalz Pfd 39Pfg
hochfeinen ſaftigen Schwweizerkäſe Pfd 72 Pfg

harte Thüringer Cervelatwurſt Pfd 110 Pfg

I II KrrauSe
T h 37Frina Aolländer u engl Ausfern

S Junge Gänse Enten Capaunen Poulets Kücken SS Ungar Puten Brüssl Poularden Perihühner Birk
5 Schnee und Haselwiid Waldschnepfenen unci Keulen

Prachtvolle Messina und Flutapfelsinen
S Hnanas Waldmeister Konfsalat Radiese Artischoken e
t engl Salatgqurken Telt Rühchen Maronen

Malta Kartoffeln zarte Matjesheringe
Geräucherte Eibaate Schleibücklinge Sprotten

Weser und Rheinlachs
Frankfurter und Fraustädter Würstchen

täglich frisch

re8 r G Rink en
e e i e

De Sriuanter Epielvian

S o eRestaurant Roya

Gr Steinſtr 14 I Eingang Mittelſtrſüttagstisch von 12 3 Ühr

à Couv 1 Mk im Abonnem 80 Pf
Großes u kleines Gesellschafts

Die d zimmer mit neuem PigninoAl Hejl Berringtons Reichhaltige ſaiſongemäße Früh und
ſind da Abendkarte zu kleinen Preiſen

Paul Haase
früher Grand Restaurant Sedan

Sing Academioe
Sonnabend Keine Uebung

Dienstag volle Chorübung
Morgen Sonnabend

chlachtefeſtgchlach Block n 1

De 6RANIO a NADD
Mr Bruno Gebr Vero,Dewey Dolly s Thiergruppe
Groyen Liliy Genée DuoKoss mann Vier Schweſtern
Emilia mit dem kleinſten Kapellmeiſter
Restaurant Stacſtwappen

früher Forelies Nicolaiſtr 12
35A von 12 3 Uhr à 75 PfgMittagstiſch im Abonnement 60 Pfg Morgen Fannabend

Früh und Abend W Stamm K Vieweg
von 30 Pfg an

Um gütigen Beſuch bittet ergebenſt
Max Röcder

Ranniſcheſtraße 16
Morgen Sonnabend
Schlachtefest Ge n noch m Hattenrauen
Gütchenſtraßze m

Morgen Sonnabendans 2 er 9 o Schlachtefest
Frau Auguſte Bernſtein

Sonnabend den 24 März Meckelſtraße 3

Familien Abend r neT Hillehbhranuft

Kegelbahn
habe noch einige Tage der Woche zu

beſetzen

Fritz Liobigt
ul oge fünf Thürme O

Volksbildungsverein
Sonnabend den 24 März Abends

z Uhr in der Börsenhalless
Vortrag

des Herrn Rentier F Otto
Ueber ſeine Reiſen in Spanien

Früh 8 Uhr Welffleiſch
Se Steinicke Marti nſtr 17Morgen Enge

Schlachteſest
Paul Ernst

Trift u h ſr Ecke
ülze S 7

Halbfcinr Knackwurſt hy
Hochfeine Blochwurſt

in ganzen Würſten Pfund 1
SchinkenſchmalzWurſtſchmalz e

W Mietsch jr Geiſtſtraße 17
Fernruf 1152

4 Groſchen Reihen 1 Kilo27 Pfg empfiehlt Laurentinsſtr 18

Mit zahlre gen photographiſch Darſtellungen
Gäſte ſind willkommen

Der Vorſtand
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